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Gnbernial - Verlautbarungen.
K n n d m a ch u n g i )

Ul'bn' das unbefugte Tragen der Staatsbeamten . Uniform.
Die Uniform der Staatsbeamten ist em von S r . Majestät als cin Merkmahl besonde-

res Gnc.d? zur Ausz«-ichnunq bewilligtes Ehrenlleld.
Es darf sick daher dessen Nicmand,, als wirkliche Staatsbeamte bedieyen'.,
Um jedem dießsallilM Mißbrauche vorzubeugen,, haben Se. Majestät Nachstehendes' Äl^

le» höchst zu befthkn gs7u^et7
,,/Das Tragen der Ss^atsbeamten-Nniform von Personen ohne Unterschied, die keinc

wirklichen Staatsbeamten sind, ist an und für sich eine unerlaubte und slrafbare Handlung ' '
„ Geschieht solches blrß au5 Ei le l t t i t , oder aus absichtslosen Muthwillen; <o ist es als ^

ein Pol'izey - Vergeben, anzuschen, und von derjenigen Behörde,., welcher die Amtshandlung
über solche Vergchung?n übcrdaupt zusteht, mtt veihälnutzmHffigcn arbitrarischen! Geld < oder
Arreststrafen l!«.nachflckN>ck zu ah»den "

,, Ist atzer eine solare Ar.maMli^'der Uniform zugleich mit d?n in dem ,.. Ttieil? des
allgemcwen Strafgisetzbuckes §. »73. Utt. t»., u»d m dem 2„Tbe:le desselben §. .'?-. ailsqc.
drMlen Handlungen verbunden, dann sind solcke als ein erschwerender Umstand, anzusche», und
r.ach der vollen strenge dieser Gesetze ^ bestrafen "

„ Die dunkelgrüne Farbe zu divreen der Jäger, Bückscnspanner oder Bedicntc>, als
die Hauplfarbe der Staatsbeamten-Uniform nmd zwar wle bisher also auch fnncvtnn ge-
stattet, jedoch ausdrücklich verbothen,, sich aui L^reen der Stickerey,, welche, dle Staatsbeam«

- ten. auszeichnet, zu bedienen " > ' ^
„ Jede Uertrettung dieses Verboths ist dem unbefugten Tragen der Unifornr selbst gleich

zu achten, und dahcr an den Schuldigen mit velkällnlßmWger Geld .oder Arrestsirafe zu
ahnden, und iin wiederholten Bttrettmigsfalle zugleich auch die Vertilgung der Stlckneyen.
von sliMswessen F« veranlassen» ^

,, Diese AllerhöWe Entschließung wird hiemit Kraft Dekretes der hohe« k. f. Zentral.
Orga>i;siv.!z!gs.Hl)skommiss!on, vom '8 . v. M . zu Jedermanns Nachricht undWahrnung mit
dem Versätze allgemein und öftentlich bekannt gemacht, daß die Ortspolizeybekörden untcr
eiqencr strenger Verantwortung angewiesen worden sind, auf die genaue Befolgung dieser
Allerhöchsten Vorschnfr unausgesetzt sorgsamst zu wachen, und jede Uebertrettung, derselben
hiernacb sogleich und unnachsichtlich zu bestraftn.

Laibam den Z. Mav »816. , - / ,

K u n d M 'i ch u n g. »)
Nachtraglich zu der am ». Apr i l d. I . Nro. Z764 erlassenen Verlautbarung wird ge-

mäß hoher Zentral. Orqanisirung-Hofkommissions.Verordnung vom 7. , Erhalt »Z. d . M .
hicmit zu.Iedermanns Benet)mungswlssenschaft bekannt gemacht, daß der angeordnete Konkurs
zur Besetzung des Lehramts der italienischen Sprache "an dem Lyceum zu Laibach nicht üm
6.. I u n y , sondern erst am 13. I u l y d. I . abgehalten werden wird».

Laibach am »7. May l8>6.

Kroisämtlsche^VerlQttbarung°
Äi a ch i i ch t. 2)

Es werden, von den beydcn Stat iken Podpetsch und. Laiback 8'vo Zentw Backmehlb'
i u w t u i H nacp.Trirst verfüh-et werden». Zur Erzwe^kunI hincr schmilcln, und sichern k M - i



führung dieses Naturals wird am 23. d . M . frühe um 9 Uhr die Versteigerung dieser 2clri-
tm'H Fracht an den Mindestditthenden iu der Kreisamtskanzscy vorgenommen werheu.

Alle jene Partheyen, welche diese acvi tuiä Verführun^zn übelnehmen wünsche«/ wer-
den anmit eingeladen, am 23. d. M . frühe um 9 Uhr in ter Kreisamtstanzle!) zu erscheinen«

^ K. k. Kreisamt La^ack^am l / . May ^816.

j. ' Stadt - und Landrcchtljche Vsrlautban.ngcn.

^ K u n d m a ch' u n g. 1)
« " . Z u ^ l g e einem zwischen dem k. k. proisorische« G^bcrnio, und dem k. k. Stadt-und
randrechte, zugleich KrlMtnalgerlchte in K>>a,n gepflogenen Eln^rnehmeN f ist beschlossen wor-
den, daß wegen An!io',w>i eines Kontrakts für dce Bespeisnng der ailhier zu ^aldach in
der pemltchen Mtter,i.chung stehenden I^zo.duen, welche sich w dem Arresthause Nro. 82 a>u
Froschplatze, invgemeln Zuchthaus genannt, dennden, stir 1. Iu iy 1316 aus ein '(ahr, so«
Mit dlv l M y l8»7, dann rilcfsichli.ch dtr wserung des erforderlichen Brodes für selbe
um dte mwllche Zeit eine Lizitation a!'g^h.,,tt!, werden soll?, Zu diesem Cnde wird der , - .
^u>N) l ' ^. Bormtttags um 9 Uhr am l):'^l^?n ^andhauje im N>tthszimmer des ersten Sto .
aes bestimmt und hiezu Trakteurs, Wi t the, Bäcker, andere broobackcnde Parcl'eyen >
ll"d sonstige Spekulanten mit dem Vc.)s^e aufgefordert, daß die dtesfalligen Vedingnisse bey
der Fladt . und L,u'.drccktllchcn Registratur täzltch zli den >en '<Möhlillchc'n Amlsstulldeu eiil«
gcjsh?!!, lind ^ , Elchen :'ldlchristen ge^ominen werden können.

) « u n d m a ch ll li q. 2)
,, Von dem k. k. Stat t - u„d Landrechte i,^ Zrain wird bekannt gemacht, es seyt au fAn^n.

g'n der Maria Wo'.ff, widerIoachnn Ignatz Steiß, Inhaber dcs ^l>ts ^iwteneaa wcgen sci'üldiaen
2F7 fi 4s kr. 2 dl. sammt Ncbenoerdmdllchl-etteii in die öftei.tliche Fcillnethnna im'Erccu.
tionewege des auf 2021« st Z7 kr. 2 dl. g rlchtllch geschätztcnG-!sv Lichtcnegg sammt'^n-und
Zuget,or gcwllliget, und zu diesem Ende die erste T^gsatzung auf den 24. Iu,n), die zweyte
aut den 29. Iu l l ) , u.id die dritte endllch auf den 2. September l. I . jedesmahl um 0 Ukr
^ ^ . ! " l ' ^ "° . ' ^ ' ^ "3 ^ " " ' " "-" Landhame allbier im ersten Stock m.t dem Beysatze an-
beraumet worden, daß, wc„« d,e,e/Ncalltät weder bey der ersten noch zweyten Fe lbletkn.na
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht wer eu kö m e , d e ^
dritten auch unter dem Schätzungkwerthe hlndan gegeben werden wird

Kaufinstig haben daher an den vorbestimmten Tägen zu den aewöhnlichen Stunden an-
herzu erschenien, wobey bemerkt wird, daß es ihnen

V I " a m 7.^^^7^ l l .che. Registratur emzMen, und M s W n ẑ . mhme.̂ .

l «v>. . . . B e k a n ll t m a ch u n q. 2) ^
«,.. Mltelnem durch die Vezirksobristkeit Tressen, Ncustädtler Kreises, am 6 De;ember .315
wegen Verdacht mehrerer Diebstähl? diesem k. k. Krimilialqcricl't einaelieftr7e, M>/.s^n
sind zugleich meiere Packete NetaMnöpfe verschiedener
Untersuchende am 23. November .815 gefunden ,;u haben vo^.ab. '^ .u d'^e Met. ^
knöpfe bey die.em nnt dem k. k. Stadt-und Landreck^ ^ , " , 1 1
bach, ohne daß dercn Eigenthümer bekannt wäre, im ü ^ 5 c w ! i ? . ' ' ^ ' w ^ . ^ 1 ^
«en, welche aul diese Knopfe das Eizenchum ansprechen zu können veimcin n. hkm^'t <"!fi7.
tragen, sick btnncn emem Jahre zu melden, und ihr Recht ^1 erweisen; widrw falls ' -
selben vtt'äuffert, uud das eingehende Geld indeßen bcy diesem k. k. Kiminalgerick' au bê



halten, und sodann naH Vorschrift des 8. F l y . des Gesetzbuches über Verbrechen furgegan-
gen werden würde.

Von dem k. k. S t a d t . und Landrechte zugleich Kriminalgerichte w Krain. Laibach
aw Zo. Apri l «8l6.

K l, u d m a ch u n g. Z)
Von dem k. k. S lad l < und La:.drechle in Kroin wird bekannt gTVachl-. Es sey auf

Anlangen der HojVphn Gospodarilsch als letzlwillig ernannten Universal. Erbin des zu W a l . ^
tendorf bey Stcustadll verstorbenen do?tigcn^)farrcrL Aloys Gospodarilsch zur Erforschung
des Nerlasscnschalts'Schuldenstandcs in die öffentliche Vorladung sämmtlicher Alops GoS,
podarilsch'cn Veriassenschafls . Ansprechet gewilliget worden, es haben daher alle diejenigen,
welche an die gedachte Nerlasseüschafl eine Forderung zn stellen haben, diese ihre Forderun,
gen bey her auf den lo . Iuny früh um 9 Uhr vor diesem Sladl »nnd Landrechte bestimln»
len Tagsahung so aewiß anzumelden, und darzulhun, als in widrigen de< Verlaß der
Ordnung nach abgehandelt , nnd den betreffenden Erben eingcanlworlet werden würde.

"lbach den ic>. May 18'6.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n :
E d i ck t. i )

Vom Bezirksqertchte der Herrschest Neumarktl wird bekannt g'macht:. Es sey auf An-
lanaen des Bernhard Pibreutz wider Anton Kauls^itsch wegen scbuldlgen 1236 fl. 5« ls2kr.
sammt Nebenverb^dlichkeiten die öffentliche Feilbiethmiq des allhier im Markte Neumarktl
snd. Nro. Zo gelegenen, der Herrschaft Neumarksl 8nk< Urb. 86 unterthäniqen, sammt
<dtallu,ig und Gattcn auf 45,32 fl. geschätzten Hauses, dann dcs dam qeköriqen in S t , Ka-
tb.ii-i,^ Geräuth 8nd. Nro. >>. lie^nden, aus kleckern, Wiesen, Hutweiden, Waldnnqen,
^ n ? ' ^ H ^ WohN''.l"d Wirthschafksgebäliden bethenden Grn;id'1ückes Stermza. nebst der
^le,e Kaumek, und "darauf befindlichen Harp''e und Heuschupfe sämmtlich in einem Schä.
^ H ^ ^ " d e von > 469 fl. Zc» kr im Wege der Erccution bewilliget worden. . Da >n,r zur
^kitelqenmc, ^ ^ ^ . , ^ j ^ ^ ^nd M U ' ün' den krsscn der 27. Iunr, , snr den zwe'̂ ?n dcr 27^
^ . / ^ l , ^ ^ " ^ ' l l ' ' ' " l>er «7> A u M ^ . ^ il>dcrzeit Vor.n'ttaq um y Uhr mit dem
<v/..ii i5 >., >" "^ wlirden, daß/ wenn diese Ncalltaten chkder b'r, dem ersten nock^weyten
a " ' ' V ! i t ^ ^ ^ D ^ ^ ' " " . s ' d i r darüber an Mann gebrach? werden fö„,nen . sie bey dem dritten
t ' i sns l r ^ ^s ' ^ ^^^^"u>1 verkauft würden, so wcl'den birzu alle Ka'.lssustiqen, und di3 i,i-
, . 4 « ' ^ ^ ) " !> ^^' i'.^b.'sondere mit der V?m?rküna, vorgel^^ i , d>isi sie in d?'., gcwöh'.'.-
lichei, Amtsuu'lde.1 die dießfälligen Lizitationsbedingnisse hier einsehen könncn.
».... ,,^enrk5qel!cl)r ^ u n ^ l ^,, 2 , . M a y ^ 8 » 6 . ^ ^ ^^ '̂

»^ «̂  - <, . . K u n d m a ck u n q. 1)
Bom Be-,,rtvq?rlchte d?r Herrschaft DIeumarktt w'»'d bckannt gemacht: Cs sey auf An-

lanssen drs He''r,i z-ranz N < ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ . ^ idc t 'A^rä Smolcn w?gen schulbigen ,40 fi. 24 f r .
sammt N?be>n>erdtndltchr?ttcn dz<. öffentliche Feilb^thüng der dcm Schuldner'eisse>'thümlich ge.
hortg?'^, i " V t . Anna Gerank licgenden, der ^rrsck'ast Neumarktl 8ud. Ui^.. Nro. 324
untn'tbaingc^ au, ^00 N. qcsch^^,, , ^ fauftecktlickün Hübe mit allen An .und Zugebör im
Wege Da nun ^ur Vornawe qehachte? Feilbiethung Z
Termine, und zwar tur de» ersten der?, ^ul r , , für den zweyten der 3. August, und für
den dritten der 3. Sevtember d. I . j^erzcit Nachmittag um 3 Uhr mit dem Beysahe be-
siimmt wurden, daß, wenn weder bey dem ersten noch zweyten Termine gedachte Hübe um
die Schätzung oder darüber an den A ^ , , gebracht werden könnte, sie bey der dritten auch un<
ttr der Schätzung verknust wurde, sy ^ ^ . ^ n hiczu alle Kauflustigen, und insbesondere dis



jntabulirten Gläubiger mit btr Bemerkung vorgelaöe«, biß si? imnittelst hier die dießfM.
Lizitationsbedingnisse einsehen können.

Bezirksgericht Neumarktl am 2>.Mäy »8l6.

Versteigerung einer »sZ Hübe «nd eines Neuhllisels ix Gore,a Paß ' )

V°n d?m Bezirksgerichte der Staatsh?rrsch.,ft 'Lack .oi.') ^c î i bera,,' ^ j
auf'Ansuchen des,)crni Perko,,wldel ^akeb ^schnesct), in ^orei'.a I ^ ^ w?.z .̂, »uinc^^,!, i ^ sl.
z? fr /sammt slebinuerblndl̂ chkeî en in die dem S ^ N d ^ ^Mob
ŝch.̂ dcsch gedörig.'n, in Gore»a Vaß HallSz,l,l 9 lie^el,de>, ü'cr ^ l la lc l t i '? S t . Io^lNiiis

Bapt. in Pratta dienstbaren, g?rrchtt<ch ,n,t ^ . , fl. i>schj,M lsz Hübe, .d^i» Hes gleick-^
falls in Gorena Vaß norkommtiiden, der ^ansher rsch^Lack dlellstbareil ^erichl-izch anf
iH» fi. g?schilzle l̂ Nellhäl>sels,-und emigec zlhr'nsse qe.o^!:,^, und hierzu d?r Tag aul em
32. I n n y , »5. Fll!^) und ,6. August d. I . j?des'l,.',lü Ü^rm tt>:gz V2N 9 b>s 12 Uhr nn
Hrte G?r?„a -Z^ß H^lszak! y mir den, Bel^a^e destüMr >bor '̂» sey, daß ,wenn eî e oder
al^ire Reilmlt ooer F ^ r n sse wedel' bel) der e^tell, "och zn^^en ^ i lb l ' l hüNl um d?,l
Shätzingsb^cra.,, oder darüber an Mann gebräche w?clell s.llcen, solche bey dcr dritte,,
unter der G ^ ^ n ü g hmdanzegeben werden würden.

Be-.'sksq^' ^ ' ^s.i.uskerrsck-'ft Lack am »5 M i t t l^»6.

'Verlassenschaftsadhandlung. ' )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neudeg, werden alle jene, welche cm di? Verlassen»

schaft der im Dürfe Grallach <n der Hculsgemelnde S t . Ruprecht verstorbcnen Eheleutt Mart in
und Maria Gl̂ lschltsch, aus was imner ftir einem Iiechts.zru^d? eme Horderimq zu stellen haben,
so wie auch je^e, welche zu selben etwas schulden, am 2>. In,n) d. F. ftühe um 9 Ubr in
hi?rorticier AmlskHnzley zn erscheinen vorgeladen, welche sich h;y dleser 5aclsa l̂>iH um so ge<
wißer einzusieden, ,'.ls i n widrtgen i» B?zuci der Ersteren der Verlc.ß ohne weiters abge«
gehandelt, ge^en Letztere aber. im Wege Necktens fürgegangen wird.

Bezirksgericht Herrschaft Ncudcg den 16. May »8 »6.

Heilbielhungs , Edickt. z)
Vom Bezilksgilichte der Hellsch^ft Görtschach wild hiemit ku^d gelhan: Es sey auf

Ansuchen des Andre Merch^r von Vischmarje in die efectttioe Fcildiclhung der dem Niklas
Vechouj g.'dö'igen, zu Brod n-legenen, der Herrschaft Flödnig dienstbaren ,sZ Kaufrechts-
hude, wegen ^ha^ptelen 85a st. gewilliget worden. Zu diesem Ende sind nun drey Tagsa»
tzungen, un) zw.,r die eeiie auf den l l . I u n y , die zweyte auf den » ' . Z u l y , und die
dritte auf den 13. August l, I . , ' und zwar jedesmahl Vormiltogs y Uhr im Orte Brod
Haus Nw. 5 llnl dem Beysaße bestimmt, daß wenn solche Realität, weder bey der er-
fien noch zweyten Tagsatzung um den Sch^ungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden würde, scide h?y der drillen auch unter del Schäh'ina. veiausserl werden soll. Da»
her w rden dessen die darauf vorgemerkten Gläubiger verständigt, und die K«uflustigen
zur L-zilation ringrladen.

Bezirksgericht Herrschaft Görlschach am ,Z. R^y »3,6,

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschack werden hiemit alle jene,' welche auf
den Verlaß deS am 29. März l. I . zu Vischmarje sud HauS Nro. 35. verstorbenen Grund-
besitzers Andre Thome. einen gcgrün»»elen Anspruch . a «s wilch iminer für einem Rechlsgrunde
zuhaben glauben, eingeladen, am 8ten I',ny Vormittags um io Uhr ihre Rechle anzu-
melde,, und geltend zu machen, alS ftnst solcher Verlaß abgehandelt, und den betreffenden
Elben eingeantworlet werden wird.

Bezirksgericht Herrschaft Görlschach am »5, Map »3l6.



Von der f. k. V e . M c r i ä t t s - G M l l ^ üü zu ^a-daU) w r̂̂  humlt nkann. ^eimcv^ , . G
über Ersucksckrcib-n des eezirks^ricktb der Stnatsdcn'Schaft Lick vom 7- ^arz . l . ^ ^,,,
Anlangen der ärau Elisabeth Plautz . grdohr'i?» Nasiran, wiocr Martin Homann, n e ^ r . ^
zu Eisnern, wegen z^ t tanuten '6^ si. c. .,. o. dte qntchtllcheFeübiet^ng d e b , t c m ^ w ^
ner Marti» Hom^in, aMr-gcn, z l i .O^r- i . .ern bcsi.^llchen, u^d Donnerstag l» ^ , " ^
Ncikwochen ge^mniten^H^mincrölages, in, Wege der Ererutivn bewilliget, l ' .^ vcr^ua^l ,
worden sey. Zu wclckcm Ende dle Llcita'lon' Tä̂ ze a f den l4 . I lnn)/ '5- i)" ly und »^.
August m. I ' . jed rzeit früh um ? Uhr, im Ort? Elsinrn bey dem bevollmächngten^encktv'
obgeordne:eu, Herrn F>^>^ Lusiie. mit dem Anhange bestimmt worde» « daf> vallö d:e
quästioiurce Hammerscutitätt weder bey der ersten, r.ocb auch bey der zweyen FetlblethunKS-
tagsatzung um ten SHätzungsw^rth pr. 260 fi. M . M. oder darüber an Mann gel'sachc
werden sollte, bcy dcr letzten auch unter dem Schützmigswerthe gegen deme hindangegcben

Mnd verkaufet werden, daß dcr Mcisibiether 5en KiNltscki!.'mg gleich nach d?r Llutatlon zu
Gericbtskcwden zu erlcgcn, «nd dle erkaufte Hcnnmerscntität mit Mer i!ast z« ude>^eh>mn
schuldig seyn so«,, welche darauf wegen Unterhalt e»nes eigenen Drlsrichtus zu E l t e r n
diesorts intabulirt erscheinet.

^Lalbach den l g . May^ 18 l6 . . ^ ^ ^ ^ ^ ^^__^__

»,»» ..«.,„>..«.».«,,«.». > ,̂>» ^^ ^ ^ ̂  ^ ^ ^ ^ ̂  ^̂
Von dem Benrks^ericht? zu Iicustadsel wird tnemit bekannt qcmacht, es sey .aus Ansu-

chen des Herrn'Franz Xav. Germ von Ne^tadtel wider Lorenz Mlkusch in Kandia, wegen
schuldigen 329 ft. 17 Zs4 kr. sammt Ztnseu und Nechtttosten in die e ^ c u t i v ^ Fellbie-
thuna des dem Schuldner gekörten, in Kandia Hnd. Nro '4 gelegenen, ^em Gute Stauden
dienstbaren Hauses, sammt Dreschtennen und Hcuschupfe gewilliget worden. Da nun hlezu dreh
Termine, und zwar für den ersten der 20. 'Zuny, für den zweyen der 2«. I u l y , und llr:
ten dritten der 2 , . August d I . jederzeit Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanziel)
m,r d^n Beysaize bestimmt wurden, daß falls dey d?r ersten / oder zweyten Feiliicthun) -
diese R^al'ta^t nicht um den Schätzungswert!) o^r darüber an Mann gebracht werden sollte,
solche bey der dritten Feilbiethung auch unter der Schätzung Hindangegeben werden wi rb ; es
werdei demnach alle Kaufiuhig'' insbesondere aber die intabulirten G äubiger hiezu zu er-
scheinen mit dem Beysatze vorgeladen, daß die dicsfälligen Bedingnisse täglich zu den ge-
wöhnlichen Amrsstunden in dieser Gcrichtskanzley eingesthen werdeu können.

Beznksqerickt N'ussadl?l am 14 May )8>6. - ^

CdttvocaN'ons - Edictt. ^ ) ^ . . , . , . ,. ,
Vom Bezirksgerichte w Herrschaft Nadmannsdorf in Kra?!i wird durch gegenw n'tlges

Edickt allen jenen, denen daran qelcaen ist, anmtt bekannt gemacht- Es ic» von dle,em Ge-
richte , aus schriftliches Ansuchen Kes'Herrn Doktor Ioserl)8usner, als Curator der Andreas
Mcriscken Vcrlassenschast, rom 6.Erkalt 8. d. W. Geschäftt^.ahl Z93/ '» d,e EroNnnng
des Vorkurs s über das gcsammte im Lande Krain befindliche beweg'^nd i,nbewcgllche Ver-
mögen des velstorbcnen Herrn Audl^as Fister/gewesenen-Stadt Radmannbdorslichku-durgc r»
lichen Handklsmcuns, gewiniget worden. . . ^ ^ ,/i „ <,

Daher wird jcdcrmann , der an den gedacht Verschuldeten eine Forderung zu gellen be. .
rechtiqet zu sw' g l a ^ t , anmit erimurt bis Zo. Iuny d. 3 . die Anmeldung ftmer Forderung
wi'er den Vcrtretter der Audrcas Flstcrischen Konkursmasse, Herrn Anton ÄaNan, der Reckte
Doktor, Hof-und GericbtsM'okaten zu 3a,bach, bey diesem Bezirksgerrch e so gewiß elinn-
reichen, lind in t i ser nicht nur die N-ldfiukcit stoier Fovdenmg . sondern auck das Recht,
kraft dessen er in d,?sss, oder w e Klosse qrselzt ul werden verlangt, zu erwencn, wie mi
Wldrigcn „ach Verfticßung des ersidestimmtc.i Tag's Niemand mcbr ^ e w t werden , »'3
jene, die ihre Forderung'blö dahm nicht aligemcldct haben, ln Rücksicht des geznmm.en.



'im Lande-Kram befindlichen Vermögens des Eingangs benannten Verschulbeten obne Aus-
nähme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein ooinxen^Unng-Recht
gebührte, oder wenn Gt3 auch ein eigenes Out von der Massa zu fordern hätten, oder wem,
thre Forderung auf em liegendes Gut des VersMlldeten vorgemerket wäre , d»ß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa ,n die Masse schuldig scyn sollten, bießchuld ungehindert des c a m -
pen3^i0N3.Etgenthumv-oder Pfandrechtes, das ihnen souft zu statten gekominen wäre,
«bzutragen, verbalten werden w'ir^en. ^ > >. a » ^
- Bezirksherrschaft Nadmannsdorf den y. Apr i l 1316.

Ve^eigerung einer Hübe in Wrodecb. 2)
Von dem Bezirksgerichte d?r Slaatsherrschaft Lack. wird hiermit bekannt geaeben, daß

aufAusuchen des Primus Iessenko wider Lorenz Vodnig, Ganzhübler inWrodech/ Haus-Zah!
3, wegen schuldigen 956 ft. 15 kr. sammt Nebenverbindlichkeiten in die exekutive Feilbiethung
der dem Schuldner Lorenz Vodnig eigenthümlich an^ehörigen, im Dorfe Wrodech. Haus-
Zahl Z liegenden, der Staatsherrschast Laack 8u,d. Uv)). Nro. 1,57 dienstbaren, gerichtlich
auf ^60 fi. geschätzten Ganzhube, sammt Zugehör gewilligt, u^d hierzu der Tag auf den :o .
I u n y , 8. Huly und i2 . Aug. d. I . jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uh?, im Orte
Wrodech, Haus-Zahl 3, mit dem Bcysatze bestimmt worden,sey, daß, wenn die Hübe weder
bey der ersten noch zweyten Lizitarion um den Schatzungsbetrag oder darüber an Mann ge»
bracht werden so3te, solche bey der dritten auch uncer der Schwung hindan gegeben werden-
Wird. Bezirksgericht Staatsberrsckat't Lack am 11. May 18/6. ^ . . „ ^ ^ _ _ ^

V e r l a u t b a r u n g. 2)
^ Von dem Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt gemacht, es sey über Anlangen des Ber'g-
' mar.ns Baltasar Thaler in' die »sfentliche Fcilbictbnng nachstche^del-, dem ge^se>.'.?!, Handels-

manne Mathias Albreckt anzchörige-i, iu der Be^gsiadt Idnc, beftndiicht'N Röaütaten lü'.d
zwar jcde-insondevheit in W^g der Ereeution gewilliget worden, als l ) d:s gan; gemaurr,
ten Hauses Nro. i o l zunäch^ der Fahrstraffe, 2) 'des gleichfalls ganz geMauetten Hauses
'Nro. »c>2 mit einem Stockwerke in der Wiese. Z) d?s bey dem Hause Nro. ! 0 l hesindlichea
Kraur »und KuckelgartenZ in dem Flächenmaß don »63 Quadratllafter, 4) einer hinter dem
Hause befindlichen Wiese, nebst einen^Kuchlgarttn, i n ' dem Flächenmaße .5>2 Quadratklc.fter,
Z) des Gartcngrnnds bey der S^imüble, sammt ?incn kleiden Terrain? über die Strasse i ' l ,
decn Flächeninhalte von 5a bis 60 Ouadratklaftcr, 6) des Trautköllcrs zu Bruschausche i>:
tem Flächenmaße von 12^ Quadratklasiern. Eidlich 7) der Wiese von Goljzam mit mehr
als 50 Odsibäumei, bepflanzt

' V a nün hiezu drey Termine, und zwar der erste an: n . I u n y , der zweyte anl >c>. I u l y , '
und der dr,lte am »Z. August d. ")!. mit dem Anhange bestimmt worden sind , daß wean bc.
sagte Realitäten bey der ersten und ^we^en "izitation nickt um den Schä^ingsiv:rth, oder
darüber an,iebrach' werden könnten, sô ck? bey der druttn auck unter der Schätzung Hinban
gegeben werden; so habe'i die Kauflüstigen au den benannten Tagen früh um 9 Uhr in der
Gerichtskainley zu erscheinen, wo sie inzwischen auch die Lizitations-BedingNlsse eiusehm
können. Bezirksgericht Idria am »o. May »8l6. -

' ^ " " " ^ " ^ ^ " ^ " " ^ N ^ Ä^r" i ch t. 2) " ^ '" ' "
' I n dem Hause Nro. 16 zu ebener Erde in der Stadt ist ein großes Gewölb nebst ei-

nem kle nen Zimmer. Kuchel und einen großen Magazin, alles qew ld t , auf nächsten M i -
chirli i'i Bestand auszulassen; die Bestandlusiigen belicben sich dessentwegen in dem zweyten
Stvcl e zu erkundigen.-

N a ch r i ch t. I )
Es sind 2 junge ungefähr 4 Monat alle Baren, beyderley Geschlechts um einen billigen Preis

zu vttkallsen; Liebhader haben sich an den Fleischhauer in I d l i a zu verwenden.



U Ga'lbsnzchend « Llzzlaikn. 3)
^ Es wird bekannt gemaHl, daß am 25. May I. I . fiühs von 9 bis »2 Uhr vom

Henn Dr. Andreas Lcgat in seiner Wohnung tn der Gradischa, Vorstadt 6ut». Nro» 4 im
2tttl Stocke die Gelteid, Zehenöe des Herrn Karl Homann in den Genumden 3tosck?:a,
^ l iü^v^sä, 5<^zck^6 und 3au,l6, dann 8crivit23, und 3eUci nächst Oodiova für daS lal l .
feiide Iuhr »8»6 mittels der öffentlichen Versteigerung verpachtet werden, wozu alle Pacht-
lustigen, besonders die zehendpfiichligen Gemeinden eingeladen werden. Die Puchld^d'.Nä'
nisse können beym Hrn. Verpachte« eingesehen werden.

Laibach am ,Z. May i 8 ' 6 .

A5 i e d e r r u f s u n g. ^..«....,« « « ,
Von dem Bezirksgerichte Reisnitz wird hiermit bekannt gemacht, daß ron der alif An»

langen des Herrn Joseph Launn n u ^ w e seiner Gemahlin Iosepha verwittibt gewesenen
Recher ^nä ehegattlich Mathias Recherischen Universallerb:» wegen schuldigen 900 fi. 3l. C.
auf den lZ. und 27. May uud io . Iuny d. I . angeordnete Feilblethung der diessalls in
die Mnduttg genommenen Effekten dcs Paul Seemann von Massern in Folge des über de«
ergnNcim, Rtt'.lN5 ergangenen hohen k. k. I n . Oest. Appellanons.Gerichts-Bescheids vom
26. Ap r i l , und des da. über hiehcr gestellten Ansuchens des hichlöbl. k. k. Stadt »und Land-
rechls bis weiterer Verfügung abzukommen habe.

Bezirksgericht Reifmy an, ^ i . Ma^ ,8»6.

V e r l a ß a b h a n d l u n g. Z)
Von dem Bezilksgerichle der Slaalshenschaft Adelsdrrg wird bekannt gemacht, es haben

alle jene, welche auf den Verlaß dcS vor einem Jahr versiotbenen MalhäuS Str.rekal dieSorli»
gen HauslerS einen Anspruch zu stellen vermeinen za der hiezu bey diescm Genchle auf den
Z0. d. M . frühe 9 Uhr bestimmten Tagsatzung so gewiß zu erscheinen, und ihreForderun,
ßen anzumelden, als im widrigen der Verlaß abgehandelt, und denen sich legilimnenden
Etde« eingcantwortet werden würde. Bezirksgericht AdelSdelg den Z. Map 13^6.

" N a ch r i ch t. Z)
Da mit Bewilligung des hohen ?. k. S lad t .und Landrcchts in Krain über das von

dem bey den Kridalorien Ignatz Carl Plchler und Franz Kl»m überrrichle Gesuch, die auf
den 6» May ,316 bestimm! gewesene, aber wegen eingelretlenen Hindernissen unleibliebene
Vclste'issetung drr noch übrig gebliebenen Crida « Effekten dahin beschränkt worden, daß
bn) stiber derzeit nur das poch unverausserle Waarenlager, und zwar dieses alle^iallS
auch unter seiinm Schatzungswerlhe, dann die Präziosen, und sonstige auf den HauSbe,
darf dieser beyden Kridalorien nicht unmittelbar Bezug nehmende Einrichtungsstücke ver-
steigrrl werden sollen, so nird dessen daS kansiustige Publikum mit dem Anhange hiemit
verständigt, daß diese Versteigerung den 27. d. M . May und die folgenden Täge zu den
gewöhnlichen Siundcn ihren Anfang nehmen wird:

Von dem Bezirksgerichte Neifnitz wird hiemit^ bekannt gemacht, daß in Folge Ersuch,
schre.bsns des Hocklöbl. k. k. Stadt. und Landrecbts in Krain die auf Anlangen des Herrn
Joseph Lvurm, non ,we seine, Gemahlin Iosepha, verwittibt gewesenen Recher, c^n5 ehegatt«
lich Mathias Nccherischen Uinversalerbin, wcg.en schuldiger 900 fi. A. C. sammt Nebenver«
bilidlictkelten in v i ^ ^ x ^ c ^ t i o i ü ^ in dle Pfa>^u,',g genommenen Effekten des Paul Seemann
von Maassern öffentlich vertäust, ui.d dazu Z Termine, als auf den iZ. und 27. M a y , und
auf den >o. Iunh d. H. jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte Maaßern mit dem
Beysützc besi,mmt wurden, daß alles jenes, so bey der rrsicn o^er zweyten Feilbiethungstag-
satzung um den Schätzungswert!) an Mann nicht gebracht werden wjrd, beyder dritten Feils



littlnmgslaqsaÄi!-.) auch gegeben werben würde: wozu jeder Kauflli"
siige zu cl'sä'^ncn lnei mir vorgeladen ist.

^ Wczjrlr^richd R^Gitz' am- ,,<;,. 5^r i l 1316., , .

ff V'oü dem Bez-vksMMe' ter Staackheirschaft Sittich- wird bekannt gemacht, es seye
<lüs Ans>>chü!v dcs Fral'z Rosina von Grosgaber, wcqen behaupteten 87- fi. 58 »ft kr. M . M . ,
sammt ^cbenv?rbi,,dlicl>keiten in>die öffentliche Feilbietl>,!ng dn' kaufrecktlicken, dem Mart in
Kguscl'^^, Untertan, der Psan-gült S t . Ve i t , gehörigem Zs4,Ba!lershud../. sammt daraus be-
findlichcn Gehä^stn zuBojinverch, im Wege der Execution gewilligt worden Da nun
biezil^ Termine, und zwar für den erstcir de^ 24ste Maq , für den zweyten der 24: I l l ny , und .
fäl- den dritten der 24. H-̂ ly l.. I . mit dem Beysaß besti,ÄNN si«d, d,iß wenn dieso Neali-
iättn wedee l^o der ersseu, noch zwcyten 3agsatzung um den.Schätzungswcrtk, oder darüber an
Mann qebrachd werden könnten, sclbe bey der dritten anch unter der Schätzung kind.in^e<ieben

.werden würden, so haben Kallfliebhaber an den erstbenannten, Ieildietk^ngstagen jedcrzcit Vor»
mittagö um »a Uhr zil Bojanverch,zli erscheinen, und ihre^ Anböthe zn Protokoll zl, lfeben,-
bey welcher Gelegenheit auch d-e dlesfälligen Bedin^nifse eröffner werden sollen.

Bezirksgericht der StaatsberrsHasb Oittich^am. »y, Apri l 13,6., ^ _ _ _

^ Feilbietkllnqs . Ed-icktt, (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatskierrschaft Sittich wird' tnemit bekannt g?machr̂

haß in die öffentliche Feilbiethunq der. zur Concursmassa des seligen Machias Ambrosch von
Frischbüchl, oder Ve iod , gehörigen , ini » l^2 Hnbe sammr Wohn- und Wirthschaftsa/bäu-
den, und der separirten Mahlmühle bestehenden, der Herrschaft Slattcneg unterthani.i?!!
Realitäten gewilliget, und hiezu Z Termine, und zwar d,er erste auf den 22. y. M . März,
tztr zweyte auf den, 22. Ap r i l , nnd der dritte auf den 23. May l. I . iederzeit im Orte
V6,ick Vormittags um 9 llhr sogestaltiz bestimmt Horden, tzaH diese Nealitäten, wenn
jle Meder ben der ersten, noch zw/yten Feilbietßllngska.isatzunss um den Scha^ingswerth oder
darüber anMann qebracht werdkn^könnten, bey der dritten auch uV-ter̂ der Schätzung hindan-

' gegeben werden würden. Wozu alle Kauflustigen, besonders aber die grundbüchlich einoe?«
leibten Gläubiger am obbesagten Orte unk Tage zur. bestimmten Stunde zu- erschemen hicmit
vorgeladen sind

Bezi'.ksqericht del' Staatsherrschast Sittich am 24. Februar !>8>6.
Da sich bey der ersten und zweyten Feilbiechung gar kein KauflieMaber gemeldet hat ?

fo ^ d am 28 May '8»6 zur letzten geschritten werden». ^

^ ' ^ ' Vorladungs. Edickiv <Z>
^ Dom Bezirksgerichte der Sraatsherrschaft Michelstätten wird über Anlangen der Ur'ula
z verehelichten Komatar, gcborncn Rosmann, als unbedingt erklärten ^rb in , hiemitöffcntlicnbe,
' kanr.t gemacht, daß alle jene, welche auf die Nachlassenschaft ihrer zu Luschan in der Haupt-

gcmcinde S t . Georgen ohne Testament verstorbenen Schwester Maria Nosmann verehelicht
gewesenen Leben aus was immer' sur einem Nechtsgrunde einen Anspruch zzu machen vcrmei-
ncn; ihr? allfallige Forderungen bey dn- zu die,em Ende auf d?n Z«. May Nachlnittaqs um
Z Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung so gewiß gehöriq anm.lden, und sokin gel-
tend machen sollen,, als im widrigen dieser Verlaß der Vorschrift gemäß abgehandelt, und
sofort dcn betreffende» Erben eingeantwortet werden wird.

Michelstätten anr, ' .May - i8>6>

/ . A, n z e i g c. «>
?'sy Endesunterzeichnetem sind Wachskerzen von jeder Qualität das'Pfund zu 1 fl> 20 fr.

zli- babti. Es stnd gute, reine N"liU'al^e>zen, und jede derselben »st mn den AnsangsbAch-
O.hM.m^ncs Nahmens bezeichnen M?uu Woünung tst, ans d r̂ Pollana.Vorstadt.

i. ' Andreas Schidnig, Lebzelter in Laibach-


